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KINDERGÄRTEN
Furschweiler �  06857/705
Hirstein �  06857/242
Namborn �  06854/76098
BEAUFTRAGTER für Menschen mit Behinderungen
Johann Schwan �  06851/830534
SENIORENBEAUFTRAGTER
Ralph Dörr �  06851/3218
Altenhilfezentrum „St. Laurentius“ 06857/699868
SENIORENSICHERHEITSBERATER
Norbert Lesch �  06852/7578
Sozialer- und Behinderten-Fahrdienst �  06851/939680
REVIERFÖRSTER
Hans Michel �  06857/1508
�  06854-9017-47
MÜLLABFUHR / ABFUHR GELBER SACK
Fa. RMG �  06821 / 9193873
EVS Kunden-Service-Center �  0681 / 5000-555
WVW Wasser- und Energieversorgung
Verbrauchsabrechnung �  06851/8003-141, 142, 143
Technik-Hausanschlüsse �  06851/80030
Störungsdienst (24h) �  06851/80030
Störungsdienst Abwasser �  0175/2951136
energis GmbH
Verbrauchsabrechnung Gas + Strom �  0681/90692660
energis-Netzgesellschaft mbH
Störungsnummer Strom: �  0681/ 9069 - 2611
Störungsnummer Erdgas: �  0681/9069 - 2610
Technik-Hausanschlüsse: �  0681/4030 - 4030
Postagentur 015901373767
Montag bis Freitag von 09.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstag von 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Datenschutzbeauftragter
Hans-Jürgen Kiefer � Tel.: 06881 / 870 32 70
Fax: �  06881 / 870 83 39
E-Mail: →datenschutz@namborn.de
Saarländischer AnwaltVerein
24- Std. anwaltlicher Notdienst in Strafsachen
�  Telefon: 0172- 6806275
Landesamt für Vermessung, Geoinformation
und Landentwicklung (LVGL) �  0681 - 9712 400
Schriftdolmetscher für Hörgeschädigte
www.schriftdolmetscher-saar.de
Abgabetermin für Manuskripte
Es ist erforderlich, dass Sie Ihre Manuskripte bis spätestens mittwochs 
um 12.00 Uhr über das CMS-System (www.cms.wittich.de) gesendet 
werden.
(Bitte die Hinweise bei Änderung an Feiertagen im Innenteil beachten).
Für später eingehende Manuskripte kann eine Veröffentlichung nicht mehr 
garantiert werden.

Wichtige Rufnummern
NOTRUFE
Polizei �  110
Feuerwehr � 112
Rettungsdienst�  112
Krisentelefon f. Menschen mit psych.
Erkrankungen �  0172/6839078
Tag und Nacht erreichbar
Frauenhaus Neunkirchen �  06821/9225-0
Nele e.V. Beratung gegen sex. Ausbeutung �  0681/32043
von Mädchen �  oder 32058
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ �  08000 116 016
pro familia, Neunkirchen �  06821/27677
KRANKENTRANSPORTE
Rettungsleitstelle für das Saarland �  19222
DRK-Rettungswache Marienkrankenhaus �  06851/939680
KRANKENANSTALTEN
Marienkrankenhaus St. Wendel �  06851/5901
Marienhausklinik Ottweiler �  06824/3070
Elisabethenkrankenhaus Birkenfeld �  06782/180
Universitätskliniken im Landeskrankenhaus Homburg �  06841/162257
Christl. Hospizhilfe St. Wendel �  06851/869701
Polizei
Polizeiinspektion St. Wendel �  06851/898-0
Polizeiposten Namborn �  06857/9003-13
TECHN. HILFSWERK
Unterkunft OV Freisen (nicht ständig besetzt) �  06855/99748-0
Ortsbeauftragter Günter Schmitt �  01703328610
Stellv. Ortsbeauftragter, Philipp Becker �  015141467834
Zugführer, Jochen Schneider �  06855/996399
E-Mail ov-freisen@thw.de
WEHRFÜHRER
Neumann Stephan, Wehrführer �  06857/921525
Frei Florian, stellv. Wehrführer �  06854/7780
Molter Martin, stellv. Wehrführer �  0172/6614774
LÖSCHBEZIRKSFÜHRER
Löschbezirksführer Namborn,
Florian Frei �  06854/7780
stellvertr. Lbz.-führer Namborn,
Dominik Werle �  06854/7292
Löschbezirksführer Baltersweiler,
Christian Bittel �  06851/9398264
stellvertr. Lbz.-führer Baltersweiler
Dennis Urban � 0176/47391113
Löschbezirksführer Namborn-Mitte,
(Eisweiler, Furschweiler, Hofeld, Roschberg)
Martin Molter �  0172/6614774
Löschbezirksführer Gehweiler,
Kevin Fritz �  06857/6373
stellvertr. Lbz.-führer Gehweiler,
Thomas Schreier �  06857/921080
Löschbezirksführerin Heisterberg,
Mechthild Thull �  06854/76896
stellvertr. Lbz.-führer Heisterberg,
Achim Schumacher �  06854/6239
Löschbezirksführer Hirstein
Lbz-Führer Dennis Stephan �  Tel.: 0177 6126118
Stellv. Tobias Zuschlag �  Tel.: 06857 6000
ORTSVORSTEHER
Klein Mark, Baltersweiler �  0159/03763167
Neis Michael, Eisweiler/Pinsweiler �  0171/7533325
Rein Thomas, Furschweiler �  06857/9009377
Haßdenteufel Lars, Gehweiler �  06857/5373
Haßdenteufel Konrad, Hirstein �  06857/6274
Schneider Heiko, Hofeld-Mauschbach �  06857/921698
John Gräßer, Namborn/Heisterberg �  0176/42711998
Jung Norbert, Roschberg �  06857/5379
SCHIEDSMANN
Müller Christian � 0157/87892050
KATHOLISCHE PFARRÄMTER
Namborn/Baltersweiler/Furschweiler �  06854/8573
EVANGELISCHE PFARRÄMTER
Ev. Gemeindeamt St.Wendel �  06851/2500
Pfarrer Koepke, St. Wendel �  06851/4456
Pfarrer Markus Karsch, Leitersweiler �  06851/8007820
oder 06851/81850
Krankenhauspfarrerin Hiob, St. Wendel Handy �  0176/24049054
Gemeindebüro Wolfersweiler �  06852/92307
SCHULEN
Marienschule Namborn � 06854/90895810
Sonderschule G Baltersweiler �  06851/3160
KVHS - Frau Nadine Schuld �  0163/6404090
vhsnamborn@web.de
Freiwillige Ganztagsschule (ab 12.30 Uhr) �  06854/90895823
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Bekanntmachung

Das Rathaus und der Baubetriebshof der 
Gemeinde Namborn sind in der Zeit von

Montag, dem 28. Dezember 2020,
bis einschließlich  

Freitag, dem 01. Januar 2021,
geschlossen.

Der Winterdienst wird gewährleistet.

Sascha Hilpüsch
Bürgermeister

Hinweis Polizeiposten Namborn
Aufgrund der derzeit vorherrschenden Corona-Pandemie werden die 
bisherigen Sprechstundenzeiten beim Polizeiposten Namborn aus-
gesetzt und finden bis auf Weiteres nicht statt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an den Polizeiposten 
Freisen (06855-221) oder an die Polizeiinspektion St. Wendel (06851-
8980).

Reinigungskräfte zur Vertretung gesucht
Die Gemeinde Namborn sucht dringend Reinigungskräfte für die 
anfallenden Krankheits- und Urlaubszeiten für die Kindertageseinrich-
tungen Furschweiler, Hirstein und Namborn (ca. 1,5 Std. tgl. ab 17.00 
Uhr von Montag bis Freitag).
Bei Interesse können Sie nähere Einzelheiten bei meinem Personalamt, 
Rathaus, Zimmer 104, Tel.: 06857 – 900324, erfahren.

Namborn, den 09.11.2020

Der Bürgermeister
(Sascha Hilpüsch)

Amtlicher Teil

Wir sind für Sie da!
Ihre Ansprechpartner bei der Gemeindeverwaltung Namborn
Gemeindeverwaltung Namborn, 
Schloßstraße 13, Ortsteil Hofeld-Mauschbach

Telefonzentrale: (06857) 9003-0

Ihre(n) Ansprechpartner(in) erreichen Sie unter:
(06857) 9003- und jeweilige Durchwahl-Nummer

Fax-Nummer: (06857) 9003-20
Email: rathaus@namborn.de
Email: s.hilpuesch@namborn.de
Internet: www.namborn.de

montags, dienstags 
und donnerstags

08:30 Uhr bis 12:00 Uhr

13:30 Uhr bis 15:30 Uhr
mittwochs 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr

13:30 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Das Einwohnermelde- und Ordnungsamt 
sind dienstags nachmittags geschlossen.

Name Zi.-Nr. Durchwahl
Sascha Hilpüsch Bürgermeister 103 23
Annika Becker Vorzimmer 102 22
Rainer Junk geschäftsführender 

Beamter und 
Bürgerberater

106 26

Fachbereich I
Zentrale Dienste
Rainer Junk (FB-Leiter) 106 26
Kirsten Crummenauer 105 25
Susanne Gerhart 104 24
Gerd Scheffler 104 24
Dominik Schaadt 105 27

Fachbereich II
Finanzen, Kasse, Abwasserwerk -
kaufmännische Angelegenheiten
Susanne Thies-Schmitt (FB-Leiterin) 109 31
Ralf Groß 004 28
Thekla Schnur 006 29
Kathrin Thielen 006 32
Christa Theis 005 16

FB II - Abt. Kasse -
Ralf Saar (Abt.-Leiter) 007 17
Anke Stromereder 007 18

Name Zi.-Nr. Durchwahl

Fachbereich Ill
Sicherheit, Ordnung, Bürgerservice

Tim Klewitz (FB-Leiter) 003 14

Ivonne Schwan 001 48
Anne Staub-Hercules 001 11
Manuela Schwan 002 12
Fachbereich IV
Bauwesen und Umwelt
Caroline Müller (FB-Leiterin) 203 43
Heidi Jungen 201 41
Britta Rößler 204 44
Brigitte Schmitt 206 46
Fachbereich V
Tiefbau, Baubetriebshof, Abwasserwerk
- technische Angelegenheiten
Jörg Rammacher (FB-Leiter) 108 45
Ralf Groß 109 28
Heidi Jungen 201 41
Datenschutzbeauftragter
Hans-Jürgen Kiefer

datenschutz@
namborn.de

Kindertageseinrichtungen
Furschweiler: Claudia Müller� Tel.Nr. 06857 / 7 05
Hirstein: Jennifer Strack� Tel.Nr. 06858 / 2 42
Namborn: Nora Thon�  Tel.Nr. 06854 / 7 60 98
Marienschule Sekretariat
Meike Schneider� Tel. 06854 / 90 89 58 10 
Polizeiposten Namborn
Sprechzeiten: montags 10-12 Uhr – mittwochs 13.30 Uhr - 16.30 Uhr
Telefonnummer: 06857/9003-13 während den Sprechstunden
Telefonnummer: 06851/898-0 außerhalb der Sprechstunden
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Namborn sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet in Vollzeit

eine Gemeindebeschäftigte / 
einen Gemeindebeschäftigten (M/W/D) 

für den Baubetriebshof

Voraussetzung für die Einstellung ist eine abgeschlossene Ausbildung als Maurer/in, 
Straßenbauer/in oder Stahlbetonbauer/in, ersatzweise in einem handwerklichen Bauberuf.

Zusatzausbildungen, wie z. B. Radlader- und Baggerfahrer, Umgang mit Kettensägen usw. sind 
von Vorteil.
Der Besitz des Führerscheins der Klasse CE (frühere Klasse 2) ist erwünscht, der Klasse B 
(frühere Klasse 3) ist Bedingung.

Eine ehrenamtliche Tätigkeit, wie z. B. Mitglied in der Freiwilligen Feuerwehr wird gerne gesehen.
Die/Der Gemeindebeschäftigte wird auch für alle sonstigen Arbeiten des Baubetriebshofes 
eingesetzt. Die Bereitschaft für den Einsatz im Winterdienst sowie zur Arbeit außerhalb der 
täglichen Arbeitszeit wird vorausgesetzt.
Erwartet wird Zuverlässigkeit, Einsatzbereitschaft, kooperatives Verhalten, Eigeninitiative und 
Flexibilität.

Das Entgelt wird in Abhängigkeit von den persönlichen Voraussetzungen bis zur Entgeltgruppe 
5 gemäß Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD) gezahlt.
Wir bieten Ihnen die Vorzüge des öffentlichen Dienstes, insbesondere Arbeitsplatzsicherheit, 
betriebliche Altersvorsorge und unterstützen Sie durch ein vielfältiges Fortbildungsangebot.
Schwerbehinderte Menschen werden entsprechend den gesetzlichen Vorgaben besonders 
berücksichtigt.

Die Gemeinde Namborn verfügt über einen Frauenförderplan und hat sich die berufliche För-
derung von Frauen zum Ziel gesetzt. Sie fordert diese daher ausdrücklich auf, sich zu bewerben.
Aussagekräftige Bewerbungen mit den üblichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebens-
lauf, Ausbildungsnachweise, Zeugniskopien, lückenloser Tätigkeitsnachweis, gerne mit Lichtbild 
und ggf. Kopien von Arbeitszeugnissen) übersenden Sie bitte bis spätestens 14. Dezember 
2020, vorrangig per Post an das Personalamt der Gemeinde Namborn, Schloßstraße 13, 66640 
Namborn.

Alternativ können Sie Ihrer Bewerbung per E-Mail an rathaus@namborn.de übersenden. In 
diesem Fall fassen Sie bitte alle Unterlagen in einer PDF-Datei zusammen. Im Zusammenhang 
mit einer Bewerbung entstehende Kosten können nicht erstattet werden. Es wird gebeten, die 
Bewerbungsunterlagen nicht in Bewerbungsmappen, Klarsichthüllen, Schnellheftern oder ähn-
lichen vorzulegen.

Mit Ihrer Bewerbung stimmen Sie der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten in erforder-
lichem Umfang zur Durchführung des Bewerbungs- und Auswahlverfahrens gemäß der EU-
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) zu. Die Information zur Erhebung personenbezogener 
Daten gemäß Art. 13 DSGVO im Bewerbungsverfahren finden Sie unter www.namborn.de – 
Datenschutz.

Namborn, den 27. November 2020

Der Bürgermeister
Sascha Hilpüsch
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Stellenausschreibung
Beim Abwasserwerk der Gemeinde Namborn ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine un-
befristete Vollzeitstelle

einer (staatlich geprüften) Bautechnikerin/eines
(staatlich geprüften) Bautechnikers -m/w/d-

der Fachrichtung Tiefbau
zu besetzen.

Wir suchen
eine qualifizierte, einsatzfreudige, belastbare und verantwortungsbewusste Persönlichkeit mit sicherem selbst-
ständigem Auftreten, Verhandlungsgeschick, überdurchschnittlicher Einsatzbereitschaft, Entscheidungskraft und 
Durchsetzungsvermögen.
Der Einsatz ist im Fachbereich V „Tiefbau, Baubetriebshof, Abwasserwerk - technische Angelegenheiten“ vor-
gesehen.
Das gesamte Aufgabengebiet umfasst
- schwerpunktmäßig die gemeindliche Kanalsanierung
- die Betreuung der Tiefbaumaßnahmen des Abwasserwerkes einschl. Fortführung des Kanalkatasters sowie 

Straßen- und Wegebaumaßnahmen
- die Bauoberleitung beim Einsatz von Ing.-Büros
- die Betreuung, Fortschreibung und Pflege des geographischen Informations-systems (GIS) mit Kanalkatas-

ter (Caigos)
- die Fortschreibung und Pflege des Anlagevermögens
- die Fortschreibung und Pflege des Flächenkatasters (gesplittete Abwasser-gebühr)
- die Budgetverantwortung und -überwachung inkl. Terminkontrolle und Dokumentation
- die Zuständigkeit für Planung, Bau und Unterhaltung der Straßen, Wege und Plätze in der Gemeinde Nam-

born.
- die Leitung des gemeindlichen Baubetriebshofes
Wir erwarten mindestens
- eine abgeschlossene Ausbildung zur (staatliche geprüften) Technikerin /zum (staatlich geprüften) Techniker,
- die Befähigung zur Erstellung von Kostenschätzungen bzw. Kostenkalkulationen
- mit vertieften Kenntnissen im Bereich Straßen- und Kanalbau, VOB- u. HOAI-Kenntnisse und Erfahrungen 

mit GIS und den einschlägigen EDV-Anwendungen
- Verhandlungsgeschick im Umgang mit Fachdienststellen, Ingenieurbüros sowie Bürgerinnen und Bürgern
- Fahrerlaubnis der Klasse B
- einschlägige Berufserfahrung.
Wir bieten
- einen sicheren Arbeitsplatz mit den sozialen Leistungen des öffentlichen Dienstes
- das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)
- das Entgelt richtet sich entsprechend der fachlichen Qualifikation nach den tarifvertraglichen Bestimmungen 

des TVöD.

Die Gemeinde Namborn verfügt über einen Frauenförderplan und hat sich die berufliche Förderung von Frauen 
zum Ziel gesetzt. Sie fordert diese daher ausdrücklich auf, sich zu bewerben.
Aussagekräftige Bewerbungen mit den üblichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Ausbildungs-
nachweise, Zeugniskopien, lückenloser Tätigkeitsnachweis, gerne mit Lichtbild und ggf. Kopien von Arbeits-
zeugnissen) übersenden Sie bitte

bis spätestens 11. Januar 2021,
vorrangig per Post an das Personalamt der Gemeinde Namborn, Schloßstraße 13, 66640 Namborn.
Alternativ können Sie Ihrer Bewerbung per E-Mail an rathaus@namborn.de übersenden. In diesem Fall fassen 
Sie bitte alle Unterlagen in einer PDF-Datei zusammen. Im Zusammenhang mit einer Bewerbung entstehende 
Kosten können nicht erstattet werden. Es wird gebeten, die Bewerbungsunterlagen nicht in Bewerbungsmappen, 
Klarsichthüllen, Schnellheftern oder ähnlichen vorzulegen.
Mit Ihrer Bewerbung stimmen Sie der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im erforderlichen Umfang 
zur Durchführung des Bewerbungs- und Auswahl-verfahrens gemäß der EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) zu. Die Information zur Erhebung personenbezogener Daten gemäß Art. 13 DSGVO im Bewerbungs-
verfahren finden Sie unter www.namborn.de - Datenschutz.

Namborn, den 09. Dezember 2020
Der Bürgermeister
Sascha Hilpüsch
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vanten Punkten, der Erweiterung der Ruheplätze mit zusätzlichen Tischen 
und einer Kilometrierung Gehrichtung im Uhrzeigersinn geschuldet.
Auch die in Planung befindliche Aufwertung des Start/Zielbereichs wurde 
bei der Bewertung schon berücksichtigt.

Die Weginventur (Zertifizierung), die auf jedem Wegkilometer anhand von 
34 Kriterien etwa 200 Merkmale zum Wegformat, zur Landschaft, zu 
kulturellen Sehenswürdigkeiten, zivilisatorischen Barrieren, zum Wander-
leitsystem und zu den Makrostrukturen des Umfeldes erhebt, lässt bei 
sorgfältiger Analyse den Schluss zu, dass unser Schmuggler-Pfad beim 
derzeitigen Wegeformat und Struktur das Höchstmaß an Möglichkeiten 
ausgeschöpft hat.
Das Kernkriterium Landschaftsbild sei hier nur beispielhaft grob erwähnt
Landschaftsbild:

B ereitschaf tsdienste

Ärztenotdienst
Unter der Rufnummer 116117 ist der diensthabende Arzt unter der Woche 
zu folgenden Zeiten zu erreichen: Montags, dienstags und donnerstags 
von 18 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages. Mittwochs und freitags 
von 13 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages. An Wochenenden von 
Samstagmorgen 08.00 Uhr bis Montagmorgen 08.00 Uhr und an 
Feiertagen, sowie an den so genannten Brückentagen.
Bereitschaftsdienstpraxis am Marien-Krankenhaus St. Wendel
zuständig für die Gemeinde Namborn, Rufnummer 01805/663007
(0,14 Euro/Minute aus dem Festnetz, Mobilfunknetz-Preise abweichend)

Zahnarzt
12./13.12.2020
Dr. J. Bonaventura, St. Wendel, Tel. 06851/848700151/41901117
Nur für dringende Fälle und nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.
Auch im Internet unter www.zahnaerzte-saarland.de finden Sie den 
aktuellen zahnärztlichen Notfalldienst. Die Patienten-Informationsstel-
le der saarländischen Zahnärzte erreichen Sie jeden Mittwoch von 14 bis 
16 Uhr unter 0681/5860825.

Hals- Nasen- Ohrenarzt / Augenärzte/ 
Kinderärzte

Unter der Rufnummer 116117 ist der diensthabende Arzt/die dienstha-
bende Ärztin zu folgenden Zeiten zu erreichen:
•	 montags, dienstags und donnerstags von 18.00 bis 08.00 Uhr des 

darauf folgenden Tages
•	 mittwochs und freitags von 13.00 bis 08.00 Uhr des darauf folgenden 

Tages
•	 samstags von 08.00 Uhr bis montags 08.00 Uhr
•	 an gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember sowie 

an so genannten Brückentagen von 08.00 bis 08.00 Uhr des darauf 
folgenden Tages

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Wendel
Marienkrankenhaus St. Wendel, Am Hirschberg 1, 66606 St. Wendel
Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis Homburg
Im Universitätsklinikum des Saarlandes Gebäude 57.2 Chirurgie
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis
In der Marienhausklinik St. Josef Kohlhof
Klinikweg 1-5, 66539 Neunkirchen

Tierärztlicher Notdienst
12./13.12.2020
Tierärztin Dr. Engelsmann
Bergstr. 25, 66620 Nonnweiler, (06875) 9 38 27

Dienstbereite Apotheken
12.12.2020 Apotheke im Globus St. Wendel, 66606 St. Wendel, Am 

Wirthembösch, Telefon 06851/9377890
13.12.2020 Allerburg-Apotheke, 66640 Namborn-Eisweiler, Allerburg 

16, Telefon 06857 9002979
14.12.2020 Marien-Apotheke, 66629 Freisen, Baumholderstr. 5, Te-

lefon 06855/854
15.12.2020 Glocken-Apotheke, 66606 St. Wendel, Bahnhofstr. 24, 

Telefon 06851/93170
16.12.2020 Margarethen-Apotheke, 66606 St. Wendel-Niederkirchen, 

Kuseler Str. 31, Telefon 06856/780
17.12.2020 Alte-Apotheke, 66606 St. Wendel, Schloßstraße 12, Tele-

fon 06851/2341
18.12.2020 Ostertal-Apotheke, 66629 Freisen-Oberkirchen, Talbrück-

straße 1, Telefon 06855/237

D ie Ver waltung informier t

Deutsches Wandersiegel für unseren 
Premiumweg „Schmuggler-Pfad“

Das Deutsche Wanderinstitut hat uns beurkundet, dass der Themenweg 
Schmuggler-Pfad die Anforderungen für Premiumwege in hohem Maß 
erfüllt und nun berechtigt ist, das Deutsche Wandersiegel weiter zu füh-
ren. Die Erlebnispunktzahl konnten wir von ursprünglich 53 auf 59 Punk-
te steigern. Dieses ist auf den Einbau von Infotafeln zu historisch rele-
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Entsorgungsverband Saar:
Geänderte Öffnungszeiten

des EVS Kunden-Service-Centers, der EVS Wertstoff-Zentren, der 
AVA Velsen und der Deponien zwischen Weihnachten und Neujahr
Das EVS Kunden-Service-Center ist am 24. und 31.12.2020 geschlossen. 
Vom 28.12 bis 30.12.2020 ist das Kunden-Service-Center von 8 bis16 
Uhr unter der Tel.-Nr. 0681 5000-555 erreichbar. Es findet keine Vor-Ort-
Beratung statt.
Die EVS Wertstoff-Zentren Dillingen, Ensdorf/Bous/Schwalbach, Illingen, 
Losheim, Ottweiler, Perl, Rehlingen-Siersburg, Saarlouis, Saarwellingen, 
Hasborn-Dautweiler und Wadern sind vom 31.12.2020 bis 02.01.2021 
geschlossen. Die EVS Wertstoff-Zentren Blieskastel, Homburg, Köllertal, 
Marpingen, Neunkirchen, Nohfelden, Ormesheim und Sulzbach bleiben 
vom 28.12.2020 bis 02.01.2021 geschlossen.
Die AVA Velsen ist am 24.12 und 31.12 von 6:30 bis 13 Uhr für private 
und gewerbliche Kunden geöffnet.
Das Kompostwerk Ormesheim und die Deponie/Umladestation Ormesheim 
sind vom 28.12.2020 bis 02.01.2021 geschlossen. Die Deponien/Umla-
destationen Merzig-Fitten und Illingen sind am 02.01.2020 geschlossen.
Ansonsten gelten die regulären Öffnungszeiten. Aktuelle Informationen 
zu den Öffnungszeiten der EVS-Anlagen gibt es auch unter www.evs.de.

Mitteilungen der Ortsvorsteher

B altersweiler

Ortsvorsteher:  Mark Klein
Tel.: 0159/03763167

Vertretung des Ortsvorstehers
Von Montag, 14.12.2021 bis einschließlich Sonntag, 03.01.2021 vertritt 
mich unser stellvertretender Ortsvorsteher Thomas Kautny.
Für Fragen und Anregungen erreichen Sie Ihn unter der Nummer 0160-
97448181 oder E-Mail < thomas.Kautny@t-online.de >

Nikolaus bescherte Kinder 
in Baltersweiler

Verehrte Bürgerinnen und Bürger, liebe Kinder!
Der Ortsrat Baltersweiler darf Euch im Namen des Nikolauses einen 
besonderen Dank aussprechen, dass Ihr Euch alle in der jetzigen Zeit der 
herschenden Pandemie sehr vorbildlich verhalten habt und bei der Be-
scherung von mehr als 80 Kindern am Nikolausabend im Haus geblieben 
seid.
Er erzählte auch dass Er sich über viele strahlende Gesichter, Gesänge 
und Gedichte aus den Häusern bzw. hinter den Fenstern, sowie viele 
Bilder und Dankesgrüße sehr freute.
Über Nacht wurden auch die 55 Schulkinder der Änne-Meier-Schule vom 
Nikolaus mit einer Kleinigkeit beschert, welche diese am Montagmorgen 
als sie in der Schule eintrafen, fanden.
Ich möchte mich im Namen des Ortsrates bei der Gemeindeverwaltung 
bzw. unserem Bürgermeister recht herzlich bedanken, dass uns die 
Möglichkeit unter den vorgegebenen Anordnungen gestattet wurde, dies 
gemeinsam durchzuführen.

extensiv, unberührt = positiv
ausgeräumt, besiedelt = negativ
Wie schwer es dabei ist, nur einen einzigen Punkt mehr zu erreichen, 
gehört jetzt zu unserem Erfahrungsschatz.
Freuen wir uns, dass unser Premiumweg so gut abgeschnitten hat und 
dass unsere Wandergäste ein positives Wandererlebnis mit nach Hause 
nehmen können.

Der Bürgermeister Der Wanderscout
(Sascha Hilpüsch) (Rüdiger Andres)

Kleiderkammer  
Furschweiler geschlossen

Kleiderkammer Furschweiler des DRK Kreisverbandes St. Wendel 
geschlossen.
Die Kleiderkammer des DRK Kreisverbandes St. Wendel ist bis auf 
Weiteres geschlossen.

Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Saarland

Vertreterversammlung der Deutschen 
Rentenversicherung Saarland am 14. Dezember 2020 

– Absage der Präsenzveranstaltung
Aufgrund der derzeitigen Corona-Lage wird die Vertreterversammlung 
der Deutschen Rentenversicherung Saarland am Montag, den 14. De-
zember 2020, nicht als Präsenzveranstaltung stattfinden können. Das 
Gremium wird im schriftlichen Beschlussverfahren über die Tagesord-
nungspunkte entscheiden.
Auf der Tagesordnung steht unter anderem die Feststellung des Haus-
haltsplanes für das Jahr 2021 mit einem Volumen von rund 2,1 Milliarden 
Euro.
Über die Abstimmungsergebnisse des öffentlichen Teils der Vertreterver-
sammlung wird die DRV Saarland im Abschluss an das Abstimmungs-
verfahren in einer separaten Pressemitteilung informieren.

Kreativwettbewerb Freisen/Namborn

Liebe Eltern, wir suchen mit den Jugendbüros die kreativsten Köpfe (bis 
12 Jahren) in den Gemeinden Namborn und Freisen. Zu gewinnen gibt 
es tolle Preise, außerdem werden die drei besten Werke bei Facebook, 
Instagram und im Gemeindeblatt ausgestellt.
Wie funktioniert das jetzt?
Schickt uns entweder per Mail (c.schneider@ideeon.info) oder Whatsapp 
(0151 640 48260) die Werke der Kinder zu. Egal ob dies ein Gedicht, ein 
Bild, eine Zeichnung, etwas Ausgemaltes oder gebasteltes usw. ist. Der 
Fantasie sind dahingehend keine Grenzen gesetzt. Bitte vergesst nicht 
Alter, Namen und Wohnort bei der Einsendung mit anzugeben.
Einsendeschluss ist der 23.12.
Thema: Weihnachten und/oder Neujahr
Viel Glück und eine frohe Adventszeit wünscht das Jugendbüro.

Redaktionsschluss-Vorverlegung 
Weihnachten

Die kommenden Weihnachtsfeiertage machen eine Vorverlegung er-
forderlich.
Der Redaktionsschluss ist wie folgt:

KW 51:
Dienstag, 15. Dezember, 12 Uhr

KW 52:
Montag, 21. Dezember, 12 Uhr

Wir bitten Sie, Ihre Beiträge rechtzeitig an o.g. Termin einzureichen. 
Später eingehende Berichte können nicht mehr veröffentlicht werden.

In Kalenderwoche 53 ist der Verlag geschlossen. Redaktionsschluss 
für die Ausgabe 1/2021 ist Mittwoch, 6. Januar, 12.00 Uhr.

Um Beachtung wird gebeten!

LINUS WITTICH Medien KG
- Redaktion -
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Informationen der letzten Ortsratsitzung
Am vergangenen Freitag dem 04.12.2020 fand um 18.00 Uhr im Pfarrsaal 
der St.Willibrord Kirche zum Abschluss die vorerst letzte Sitzung dieses 
Jahres des Ortsrates statt. Darf Ihnen liebe Bürgerinnen und Bürger 
mitteilen, dass man sich zum Thema „ Dorfverschönerung „ gemeinsam 
mit Frau Müller Fachbereichsleiterin für Bau-u. Umwelt ausführlich dar-
über aussprach den Dorfplatz neu zu gestalten. Hierfür wurde beschlos-
sen, dass zum Umsetzen dieser Maßnahme seitens Verwaltung ein Antrag 
auf Zuschuss im Rahmen des Förderprogramm vom Umweltministerium 
gestellt wird. Mit diesem Zuschuss werden mit Unterstützung durch Ei-
genleistung folgende Maßnahmen durchgeführt:
- Überdachung Dorfplatz
- Bücherbaum
- neue Anpflanzung nachhaltig der gefällten Trauerweide
- neue Sitz/Tischgruppe
- und ein weiteres Spielgerät
Der den Jahren zur Last gefallene Aussichtspunkt „ alter Sportplatz/ 
Steinsymposium „ wird in nächster Zeit eingefriedet, sodass ein heran-
fahren mit dem Auto bis zum Fuß bzw. der Sitzgruppe nicht mehr möglich 
sein wird. Die dort angebrachte Holzsitzgruppe wurde auf Antrag vom 
Bauhof entfernt und wird demnächst anderwertig ersetzt.
Darf mich nun beim Ortsrat für die bis dato gemeinsam durchgeführten 
Maßnahmen, die für Veränderungen im Dorf jeglicher Art maßgeblich 
dazu beigebracht haben, recht herzlich bedanken. Wir werden auch im 
nächsten Jahr gemeinsam daran weiterarbeiten, unser Dorf vorranzubrin-
gen. Dazu gehört natürlich jede Anregung unserer Bürgerinnen und 
Bürger mit hinzu und so bitten wir darum diese weiterhin dem Rat kund-
zutun. Danke!

Furschweiler

Ortsvorsteher: Thomas Rein
Tel.:  06857/9009377, E-Mail: frank-thomas.rein@t-online.de

... de Niggeloos war do ...

Für Kinder machen sie halt „Alles“ ... Vielen Dank an Gerhard, Christine, 
Gerd, Christof und Tanja ... Bis zum nächsten Jahr. Und immer schön lieb 
sein.
Wie angekündigt zogen der Hl. Nikolaus, Gerd Ruprecht und der Weih-
nachtsengel am vergangenen Samstag von 15 Uhr bis 19:30 Uhr vom 
Bornerhof durch Furschweiler bis zum Leidenbergerhof und haben alle 
80 Kinder von 0 bis 12 Jahren mit Nikolaus-Tüten überrascht. Zu Beginn 
hat der Engel Christopherus einen überlebensgroßen Weihnachtsmann 
an der Linde aufgestellt. Die Kinder, die nicht immer so brav waren, woll-
te Gerd Ruprecht im Kartoffelsack mitnehmen ... Nur mit viel Überre-
dungskunst konnte er von seinem Vorhaben abgehalten werden und 
beließ es hin und wieder bei einer Ermahnung und dem Drohen mit der 
Rute. Besonders gefreut hat sich der Nikolaus über die zahlreichen Brie-
fe der Kinder mit Gebäck als Marschverpflegung, die guten Wünsche 
sowie den bereitgestellten Gerstensaft und die Beschleuniger ... Vielen 
lieben Dank ... aber soviel kann auch der Nikolaus im Dienst nicht trinken 
... Ihr wisst: der Schlitten mit den Renntieren ...

Hoffnungslicht
Das Leben bremst zum Anfang,
nun auch jetzt zum zweiten Mal,
die Konsequenzen sind fatal,
docjh bringt es nichts wie wild zu fluchen,
bei irgendwem die Schuld zu suchen,
denn solch wütendes Verhalten,
wird die Menschheit weiter spalten,
wird die Menschheit weiter plagen,
gerade in diesen wahrhaft dunklen Tagen.
Viel zu viel steht auf dem Spiel,
Zusammenhalt, das wär`ein Ziel,
nicht jeder hat die gleiche Sicht...
Nein, das müssen wir auch nicht...
Die Lage ist brisant wie selten,
trotzallem sollten Werte gelten und
wir uns nicht die Schuld zuweisen,
es hilft nicht,
wenn wir uns zerreißen.
Keiner hat soweit gedacht,
wir haben alle das gemacht,
was richtig schien und nötig war,
es prägte jeden, dieses Jahr.
Für alle, die es hart getroffen,
lasst uns beten, lasst uns hoffen,
dass diese Tage schnell vergeh`n
und wir in bess`re Zeiten seh`n.
Ich persönlich glaube dran,
das man zusammen stark sein kann ...
Für Wandel, Heilung, Zuversicht,
drum zündet nun ein Hoffnungslicht.
Im Namen des Ortsrates wünsche ich allen Bürgerinnen und 
Bürgern, den Kindern aus Baltersweiler und der Gemeinde, 
sowie der Gemeindeverwaltung eine schöne besinnliche 
Weihnachtszeit, einen guten Start ins neue Jahr 2021 und 
bleibt alle gesund.

Mit freundlichen Grüßen
Euer Ortsvorsteher
Mark Klein
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vor einigen Wochen mitteilte, wird es in vielen Gemeinden nicht so schnell 
mit der Umsetzung dieses Planes funktionieren, was aber absehbar war. 
Aussagen der Verantwortlichen zufolge wird dies auch die Gemeinde 
Namborn, und somit auch unseren Heimatort betreffen. Geplant ist nun 
die Umstellung von Säcken auf Tonne bis März des kommenden Jahres 
zu realisiern.
Bis dahin werden wir weiter mit den „Gelben Säcken“ vorlieb nehmen.
Diese werden bis auf Weieteres an den bekanten Ausgabestellen verteilt 
werden.
Lars Haßdenteufel.

Abfuhrtermine Müll und Wertstoff in 
Gehweiler

Nächste Abfuhrtermine in unserem Ortsteil:
Restmülltonne: Montag 14. Dezember / Montag 28. Dezember
Biotonne: Donnerstag 17. Dezember / Mittwoch 30. Dezember
Papiertonne: Termine für 2021 bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt
Gelbe Säcke: Mittwoch 23. Dezember
Die Gefäße und Säcke sollten bis spätestans 5 Uhr in der Frühe bereit-
stehen, daher empfiehlt es sich sie tags vor der beabsichtigten Leerung 
bereitzustellen -
Lars Haßdenteufel

Er war da
So, wie er es versprochen hatte, hat er es auch eingehalten.
Die Rede ist vom Heiligen Nikolaus, der trotz sehr engem Zeitplan und 
Unmengen an Arbeit am Samstag, den Vorabend seines eigentlichen 
Namnestages, auch nach Gehweiler kam. Hier wurden alle Kinder im 
Alter bis 12 Jahre mit einer eigenen kleinen Geschenktüte bedacht. Da 
er aufgrund der Infektionsschutzverordnungen in Hinblick auf die CoVid19 
Pandemie in diesem Jahr nicht in den Haushalten erscheinen durfte, 
wurden die Präsente vor den Haustüren abgestellt. Viele Kinder und Ihre 
Eltern beobachteten das angekündigte Geschehen von den Fenstern und 
Grundstücken aus. Soviel Arbeit packt auch kein Heiliger, selbst mit 
Hilfe seines Begleiters Knecht Ruprecht. Deshalb an dieser Stelle ein 
herzliches DANKESCHÖN an Andreas Kiefer, Franz Josef Becker, Sarah 
Gerhart, Michelle Zuschlag, Henning Fries, Klaus Haßdenteufel, Michael 
Randel, Sabrina Greif und Marcel Schwan für die tolle Mithilfe beim ge-
meinsamen Gelingen dieser Aktion.
„Gehweiler hat Zukunft - GEMEINSAM!“
Lars Haßdenteufel

Weihnachtsbaum
Vergangene Woche wurde auf der Insel des Buswendeplatzes wie schon 
traditionell ein Weihnachtsbaum aufgestellt. Auf den ersten Blick sah er 
etwas „dünn“ aus, aber mit der nun durch die Firma Haupenthal ange-
brachten ortseigenen LED-Lichterkette erscheint unsere Ortsmitte in 
vorweihnachtlichem Glanze. Ob diese Tradition auch in den kommenden 
Jahren noch Bestand haben wird oder vielleicht neue Wege gegangen 
werden, wird sich zeigen. Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern trotz der ungewohnten und gerade für allein lebende Mitmenschen 
schwierigen und einsamen Zeit, eine schöne Vorweihnachtszeit.
Reduziert die Kontakte, ohne sie ganz abbrechen zu lassen. Ein gesundes 
Maß aus Sicherheit und Schutz vor Vereinsamung ist gefragt. Und alle, 
die das Glück haben, dass Sie in diesen „Lockdown“-Zeiten nicht ganz 
so alleine sind, denkt an eure Mitmenschen.
Nicht nur vor Weihnachten!
„Wir haben Zukunft - GEMEINSAM - auch mit Abstand!“
Lars Haßdenteufel

H irstein

Ortsvorsteher: Konrad Haßdenteufel,
Tel.: 06857/6274, E-Mail: k.hassdenteufel@gmx.de

Nikolaus besuchte Hirsteiner Kinder

Was ist, wenn der Nikolaus in Corona-Zeiten 
die Kinder nicht besuchen darf? Er hatte eine 
gute Lösung für alle traurigen Kinderaugen. 
So kam er am Samstagnachmittag, einen Tag 
vor seinem Namenstag, trotzdem vorbei. Er 
ritt mit seinem Pferd durch alle Hirsteiner 
Straßen. Der Nikolaus hatte für jedes Kind ein 
kleines Päckchen dabei, das von fleißigen 
Helfern an der Haustür abgestellt wurde. 
Viele leuchtende und fröhliche Kinderaugen 
waren zu sehen. Für diese schöne Aktion 
bedanke ich mich ganz herzlich beim heiligen 
Nikolaus für den Besuch in Hirstein. Aber auch 

herzlichen Dank unserem Ortsratsmitglied Dennis Stephan, dem Organi-
sationsteam „Lebendiger Adventskalender“ Heike Fries und Eva Masuch 
sowie allen fleißigen Helfern.

Und anlässlich der schönen Tradition haben Gerhard und Christine wieder 
Nachhaltigkeit vorgelebt und in der Hofelder Straße mit Hinweis auf die 
Hygieneregel Nikoläuse für die Kinder bereitgelegt. Tolle Aktion.

Montage von Pollern
Aufgrund rasantem Fahrverhalten mancher Autofahrer, verbunden mit 
Schneiden der Kurve / des Bürgersteigs an der Einmündung „Hofelder 
Straße / Freisener Straße“ hat der Ortsrat zum Schutz von Kindern und 
Fußgängern über die Montage von zwei Pollern (links/rechts) beraten. 
Diese werden in Absprache mit der Ortspolizeibehörde von Mitarbeitern 
des Bauhofs montiert.

Vertretung des Ortsvorstehers
Von Montag, dem 21. Dezember bis zum 31. Dezember 2020 übernimmt 
der stellvertretende Ortsvorsteher, Herr Gerd Bick (wohnhaft in der Frei-
sener Straße 16) die Vertretung. Herr Bick ist erreichbar unter 06857 / 
1004.
Schönes Wochenende und einen besinnlichen 3. Advent

Thomas Rein

G ehweiler

Ortsvorsteher: Lars Haßdenteufel
Tel.:  06857/5373, E-Mail:  lars.hassdenteufel@gmx.de

Auftrag Festplatz vergeben
Die Ausschreibung zum Bau des Neuen Dorfgemeinschaftshauses am 
Sportplatz läuft, aber darüber hinausgehend gibt es ja noch Folgemaß-
nahmen. Durch den Neubau fällt die vor dem Sportheim gelegene Park- 
und Festplatzfläche weg. Hier wurde ja bereits vor fünf Jahren die gegen-
über liegende Wiese zwischen Ende der Bebauung bis ca 20 Meter vor 
dem Bachlauf als Projekt „Kommunikationsplatz“ angekauft. Die Wiese 
wurde bis zum jetzigen Zeitpunkt als Parkfläche bei größeren Veranstal-
tungen genutzt, diente aber auch z. B als Fläche zur Errichtung des 
Martinsfeuers oder als Reitplatz für das Ponyreiten an der Kirmes. Bei 
schlechteren Witterungsverhältnissen war eine Nutzung als Parkfläche 
nicht möglich.
Der Ortsrat hat nun über mehrere Jahre Gelder freigestellt und auch 
welche bei der Gemeinde beantragt, was uns nun in die Lage versetzt, 
wichtige Folgemaßnahmen aufgrund des Neubaus direkt umzusetzen. 
So wurde in der letzten Sitzung des Bauausschusses des Gemeinderates 
die vom Ortsrat geplanten Arbeiten zur Befestigung des Platzes vergeben. 
Das Gelände wird nun zeitnah auf einem großen Teil der Fläche bis ca 50 
Zentimeter abgetragen und mach dem Einbau einer Vliesschicht geschot-
tert und abgesandet. Somit kann der Platz dann in Zukunft als Parkfläche 
oder als Fest(Zelt)platz genutzt werden. Er wird eine größere Fläche 
einnehmen als die durch den Neubau des Dorfgemeinschaftshauses 
Wegfallende. In einem weiteren kleineren Bauabschnitt soll dann Mitte 
oder Ende des kommenden Jahres eine Abgrenzung der Fläche zur 
Straße hin erfolgen mit nur einer Zu- und Abfahrt.
Die Arbeiten sollen laut des beauftragten Unternehmens noch in diesem 
Jahr beginnnen. Währemd den Bauarbeiten kann es in diesem Bereich 
zu kurzzeitigen Verkehrbeinträchtigungen kommen.
„Es geht vorran - GEMEINSAM!“
Lars Haßdenteufel

Gelbe Tonne
Wie ja vom EVS (Entsorgungs Verband Saar), dem unsere Großgemeinde 
Namborn angehört.,angekündigt hat und von uns an dieser Stelle der 
Namborner Nachrichten vor Monaten auch schon veröffentlicht wurde. 
sollen die für viele ärgerlichen Gelben Säcke der Vergangenheit angehö-
ren. „Nicht Stabil“, „ Reissen ständig“, „Werden von Tieren aufgerissen“, 
„fliegen durch die Gegend“..... waren die gängigen und nachvollziehbaren 
Aussagen, und aus diesen und vielen anderen Gründen sollte im Saarland 
zum Januar 2021 die Gelbe Tonne eingeführt werden. Wie der EVS bereits 
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Die Adventsgrüße wurden als kleine Geste für unsere älteren Mitbürger 
verteilt, da in diesem Jahr der Tag der älteren Mitbürger ausfallen muss-
te. Leider erschien die Ankündigung dieser Aktion nicht, wie eigentlich 
erwartet, in den Namborner Nachrichten. Umso größer war vielleicht bei 
vielen die Überraschung über diese Aufmerksamkeit, was das bisherige 
durchweg positive Feedback vermuten lässt.
Jedenfalls war es eine sehr schöne Aktion des Ortsrates für einen Groß-
teil unserer Bürger in einer weiterhin schwierigen Zeit.
Ich wünsche Ihnen allen einen schönen und besinnlichen 3. Advent.
Bleiben Sie gesund.
John Gräßer

Urlaub des Ortsvorstehers
In der Zeit vom 14.12.2020 bis zum 27.12.2020 befinde ich mich im Urlaub.
Meine Vertretung wird Fr. Vera Hartmann, die stellv. Ortsvorsteherin, für 
diese Zeit übernehmen. Erreichbar ist sie unter der Telefonnummer 0176-
42711998.

Roschb erg

Ortsvorsteher: Norbert Jung
Tel.:  06857/5379

Nikolausbesuch
Zunächst bedanke ich mich bei allen Kinder, die einen Brief an den hl. 
Nikolaus geschrieben haben.
Ich habe diese Briefe an den hl. Nikolaus weitergeleitet, der natürlich 
jeden Brief beantworten wird.
Am Nikolaustag wurden alle Kinder bis zum 12. Lebensjahr vom hl. Niklaus 
beschenkt.
Bedanken möchte ich mich beim hl. Nikolaus, bei meinem Stellvertreter 
und den Ortsratsmitgliedern für diese Aktion.

Kinder-Wohngruppe Balu
Seit jüngster Zeit gibt es in Roschberg eine Kinder-Wohngruppe. Die 
Dorfbevölkerung begrüßt die Kinder und Jugendlichen in unserem Dorf 
und hofft, dass diese sich in Roschberg wohlfühlen und sich schnell in 
die Dorfgemeinschaft integrieren.
Ich biete gerne meine Unterstützung an und bei Problemen kann man 
sich gerne bei mir melden.
Herzlich willkommen.
Sebastianswallfahrt
Die Sebastianswallfahrt findet am 16.01.2021 statt. Die hl. Messe ist in 
der Pfarrkirche Furschweiler. Beginn ist um 10.00 Uhr.
Die Fußgruppe trifft sich um 9.30 Uhr am Kelterhaus.
Da die Anzahl der Kirchenbesucher begrenzt ist, bitte ich um Voranmeldung 
im Pfarramt in Oberthal.
Das Frühstück muss leider ausfallen.

Hirsteiner Malwettbewerb
Das Orga-Team, „Lebendiger Adventskalender“ und der Hirsteiner Orts-
rat, hatten zusammen zu einem Malwettbewerb für Kinder aufgerufen. 
Thema war „Winter und Weihnachten“. Viele tolle und interessante Bilder 
mit hervorragenden Darstellungen von Menschen, Tieren und Gegenstän-
den wurden eingereicht. Da Kinder in ihren Bildern bestimmte Vorstellun-
gen zum Ausdruck bringen, konnte man die Hoffnung und Freude auf 
eine schöne Weihnachtszeit erkennen. Die Malerinnen und Maler der 
Siegerbilder erhalten jeweils in den nächsten Tagen vom Orga-Team ihren 
Gewinnerpreis. Alle 24 eingereichten Bilder waren erstklassig und wurden 
prämiert.
Vielen Dank fürs Mitmachen.

Schönes Wochende
Euer Ortsvorsteher
Konrad Haßdenteufel

Namborn/Heisterberg

Ortsvorsteher: John Gräßer
Tel.:  0176/42711998, E-Mail: John.graesser@t-online.de

Infokasten

Die Infotafel hat ein neues zu Hause gefunden.
Nach einer kleinen Reparatur und Reinigungsaktion wurde die Tafel neben 
der Glocken Apotheke wieder aufgestellt.
Vielen Dank hierfür an den Bauhof sowie an unsere Apothekerin Frau 
Maike Schwan, die den Standort der Infotafel zur Verfügung stellte.

Zum 3. Advent
Am vergangenen Wochenende wurden vom Ortsrat die Nikolaustüten für 
unsere kleinen Mitbürger und Adventsgrüße für unsere älteren Mitbürger 
verteilt.
Der Ortsrat übernahm dabei die Verteilung der Nikolaustüten in Vertretung, 
da der Nikolaus auch in diesem Jahr wieder sehr viel zu tun hatte.
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Der Seniorensicherheitsberater
informier t

Die Maschen der Corona-Betrüger
Falsche Microsoft-Mitarbeiter

Betrug durch falsche Mitarbeiter von Microsoft gibt es bereits seit einigen 
Jahren. Nun haben sich die Täter auf die aktuelle Situation während der 
Corona-Pandemie und den vielen Personen im Home-Office eingestellt. 
Sie geben vor, Mitarbeiter bei „My IT Department“ oder „from my Com-
pany“ zu sein. Die Täter und Täterinnen sprechen oft englisch mit indischem 
Akzent. Sie versuchen die Angerufenen dazu zu bewegen, u.a. eine 
Fernwartung an ihrem PC zu installieren.
So schützen Sie sich vor dieser Masche:

- Gewähren Sie Fremden keinen Fernzugriff auf Ihren Computer.
- Seriöse Unternehmen wie Microsoft nehmen unaufgefordert keinen 

Kontakt zu Kunden auf. Sollte sich ein Servicemitarbeiter ungebeten 
bei Ihnen melden, legen Sie auf.

- Sollten Sie Opfer geworden sein: Schalten Sie den Computer aus 
und trennen Sie den Rechner vom Internet.

- Ändern Sie über einen nicht-infizierten Rechner unverzüglich alle 
Passwörter

Falsche Mitarbeiter von 
Telekommunikationsdienstleistern

Vermeintliche Mitarbeiter bekannter Telekommunikationsanbieter kontak-
tieren derzeit verstärkt Personen wegen einer Netzüberlastung. Sie er-
klären, dass aufgrund der Corona-Krise viele Menschen zuhause bleiben 
müssten und das führe zu einer Überlastung der Netze.
Deswegen würden Mitarbeiter des Anbieters vorbeikommen, um neue 
Leitungen zu legen und den Router auszutauschen. Auf diese Weise 
wollen Kriminelle in die Wohnungen Ihrer Opfer gelangen und Wertsachen 
sowie Bargeld stehlen.
Kontaktieren Sie die Firma, die vermeintlich bei Ihnen angerufen hat, 
beispielsweise über deren Kundenhotline. Diese finden Sie auf der Web-
site der Firma oder in Ihren Vertragsunterlagen. Vereinbaren Sie gegebe-
nenfalls einen Telefontermin. Sprechen Sie am Telefon nicht über 
persönliche und finanzielle Verhältnisse. Gegebenenfalls Bestellen 
Sie Unbekannte zu einem späteren Zeitpunkt wieder, wenn eine 
Vertrauensperson anwesend ist.

Falsche Gewinnversprechen
Telefonisch werden Betroffene über Geldgewinne informiert. Der Gewinn 
soll zunächst im Beisein eines Notars und zwei Sicherheitsleuten über-
geben werden. Kurz darauf wird dem
Opfer jedoch mitgeteilt, dass eine persönliche Übergabe aufgrund des 
Corona-Virus nicht möglich sei und der Gewinn transportiert werden 
müsse. Die Transportkosten in Höhe von mehreren Hundert Euro können 
aber nicht in bar angenommen werden. Der Geschädigte wird
aufgefordert das Geld in Form von Google-Play-Karten zu besorgen, die 
er in Geschäften oder Tankstellen kaufen soll. Andere Guthaben-Karten 
wie beispielsweise die von Steam, Amazon oder iTunes sind hier ebenso 
denkbar. Hat ein Opfer die Karten besorgt, meldet sich später der Täter 
wieder und bittet um die Übermittlung der Karten-Codes. Ist dies gesche-
hen, kann der Täter nur noch alleine über das Geld verfügen; Ihr Geld ist 
unwiederbringbar weg.
Machen Sie sich bewusst: Wenn Sie an keinem Gewinnspiel teilge-
nommen haben, können Sie auch nichts gewonnen haben. Geben 
Sie niemals Geld aus, um einen vermeintlichen Gewinn
einzufordern. Machen Sie keine Zusagen am Telefon.

Falsche Mitarbeiter der Landesbank
Wenn Sie Ihre Bankgeschäfte online tätigen:
Betrüger gegen sich am Telefon auch als Mitarbeiter von Landesbanken 
oder Regionalbanken aus. Sie erklären, dass der TAN-Generator überprüft 
werden müsse, stellen Fragen zu Ihren Bank- und Zugangsdaten. Auf 
diese Weise wollen sich die Betrüger Zugang zu Ihrem Onlinebanking 
verschaffen.
Bedenken Sie: Ihre Bank wird Sie nie dazu auffordern, Codes und 
andere sensible Informationan am Telefon preiszugeben. Geben Sie 
nie Ihre PIN oder andere Zugangsdaten zu Ihrem Online-Banking am 
Telefon weiter.
Legen Sie auf und kontaktieren Sie selbst ihre Bank oder ihren zuständi-
gen Bankberater.
Für alle diese Betrugsversuche gilt: Informieren Sie ihre zuständige 
Polizeidienststelle!
Weitere Informationen, auch zu anderen Themen, von den Seniorensi-
cherheitsberatern des Landkreises St. Wendel, auch für Gruppen und 
Vereine, finden Sie unter der Telefon 06851-801-5200 (Seniorenbüro 
Landratsamt), sowie bei Ihrem Seniorensicherheits-berater für die Ge-
meinde Namborn, Norbert Lesch, 06852 – 7578 / Email Norbert.Lesch@
gmx.net

Der Seniorenbeauftragte informiert

Spruch der Woche
Wie schon von alters her bekannt, sind Politik und Sport verwandt,
weil beide sich zwar Siege gönnen, doch nie so recht verlieren können
und sich nur schwer dazu bequemen, auch das als Schicksal hinzuneh-
men.
(Dieser Sinnspruch von dem Aphoristiker Karl-Heinz Söhler, 1923 – 2005, 
sollte auch Donald Trump beherzigen.)

Wussten Sie,
dass laut Statistischem Bundesamt das Saarland mit 64,7 % das Bun-
desland mit der höchsten Eigenheimbesitzerquote ist? Auf Platz 2 rangiert 
mit 58 % Rheinland-Pfalz.

Heute zu Hause pflegen,  
künftig mehr Rente bekommen

In Finanztipp vom 04.09.20 heißt dazu: “Die meisten pflegebedürftigen 
Menschen werden heute zu Hause gepflegt, fast 2,6 Millionen. Aber nur 
ein Teil der engagierten Pflegerinnen und Pfleger weiß: Wenn du dich so 
um Angehörige und Freunde kümmerst, kannst du gleichzeitig deine 
Rente spürbar aufbessern. Und das sogar, wenn du schon Rentner 
bist.
So profitierst du von deiner Fürsorge
Um mit der Pflegearbeit die eigene Rente zu erhöhen, musst du folgende 
drei Bedingungen erfüllen.

1. Der Mensch, den du betreust, hat Pflegegrad 2 oder höher.
2. Du unterstützt ihn am mindestens zwei Tagen die Woche und für 

insgesamt mehr als 10 Stunden.
3. Du tust das mindestens zwei Monate im Jahr.
Trifft das alles zu, zahlt dir die Pflegekasse auf Antrag Rentenbeiträge – 
also nur, wenn du der Kasse auch Bescheid gibst. Wenn du mehrere 
Personen pflegst, zum Beispiel auch den Nachbarn und dafür genug Zeit 
aufwendest, geht das auch.
Achtung: Während der Pflegemonate darfst du nicht mehr als 30 Stunden 
in der Woche deinem Brötchenberuf nachgehen.”(Ende des Zitats)
Wie hoch beläuft sich die Rente bei 1 Jahr Pflege

Pflegegrad bezogene Leistung Rentenzahlbetrag/Monat
2 Pflegegeld 8,70 €
2 Kombinationsleistung 7,40 €
2 Sachleistung 6,00 €
3 Pflegegeld 13,86 €
3 Kombinationsleistung 11,78 €
3 Sachleistung 9,70 €
4 Pflegegeld 22,56 €
4 Kombinationsleistung 19,17 €
4 Sachleistung 15,79 €
5 Pflegegeld 32,22 €
5 Kombinationsleistung 27,39 €
5 Sachleistung 22,56 €
Wenn man also 1 Jahr lang eine Person in Pflegegrad 2 pflegt, kann man 
laut obiger Tabelle 6 bis 8,70 Euro im Monat Rente erhalten. Und bei 
Pflegegrad 4 wären dies monatlich 15,79 bis 22,56 Euro. Für jedes wei-
tere Jahr gibt es natürlich auch mehr Zusatzrente.
Mehr Rente während der Rente
Sie können Ihre Rente sogar aufbessern, selbst wenn Sie schon im Ru-
hestand sind. Dazu hat der Gesetzgeber folgenden Kniff vorgesehen: 
Während der Pflegezeit müssen Sie sich statt als Vollrentner als 99-Pro-
zent-Teilrentner einstufen. Mit einem Prozent sind Sie dann wieder be-
rufstätig. Sie verzichten zwar während der Pflegezeit auf 1 Prozent Ihrer 
bisherigen Rentenbezüge. Später erhalten Sie aber als ehemalige Pfle-
geperson deutlich mehr an Rente ausgezahlt. Die 99-Prozent-Regelung 
können Sie selbstverständlich zum Ende der Pflegezeit wieder rückgän-
gig machen.
Beispiel: Sie haben als Pflegerin bereits eine Rente in Höhe von 600,00 
€ monatlich. Für die Zeit der Pflege verzichten Sie demnach auf 6,00 € 
im Monat. Dafür könnten Sie aber nach einem Jahr Pflege lebenslang 
zwischen 6 und 32,22 € im Monat (siehe obige Tabelle) extra erhalten. 
Für jedes weitere Jahr gibt es entsprechend mehr Zusatzrente.
Ralph Dörr
Ehrenamtlicher Seniorenbeauftragter

www.wittich.de
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Wir gratul ieren

Wir gratulieren
Ortsteil Roschberg
Den Geburtstagskindern im Monat Dezember wünsche ich alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen.
Norbert Jung
Ortsvorsteher

Kirchl iche Nachrichten

Pfarreiengemeinschaft Oberthal- Namborn
mit den Pfarrgemeinden St. Stephanus Oberthal, Mariä Himmel-

fahrt Namborn, Christkönig Güdesweiler, St. Willibrord Balterswei-
ler, St. Donatus Gronig und St. Anna Furschweiler

Pfarrbüro Oberthal-Namborn
Steffesheck 3, 66649 Oberthal
Tel.-Nr. 06854/8573
Aufgrund der aktuellen Situation beachten Sie bitte die geänderten 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:

Mo. 09.00 – 11.30 Uhr
Di. 09.00 – 11.30 Uhr
Mi. 14.00 – 16.30 Uhr
Do. 09.00 – 11.30 Uhr
Fr. 09.00 – 11.30 Uhr
Internet: www.oberthal-namborn.de

E-Mail: pfarrbuero@oberthal-namborn.de
Weitere Telefonnummern:
Heinrich-Meffert-Haus
Dinnerzeit Michael Lambert
Rosenstraße 6, 66649 Oberthal
Tel.: 06854/8909 oder 0170/9917816
Kindergarten St. Stephanus Oberthal
Rosenstraße 6, 66649 Oberthal
E-Mail: st.stephanus-oberthal@kita-saar.de
Tel.: 06854/6392

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft
Liebe Pfarrangehörige in unserer Pfarreiengemeinschaft,
selbstverständlich wird die seelsorgerische Tätigkeit von uns Priestern, 
Diakonen, Gemeindereferent und -referentin auch unter den eingeschränk-
ten Bedingungen fortgeführt: Wir laden Sie ein, sich nach wie vor in allen 
seelsorgerischen Anliegen, wie z. B. Gespräch, Gebet, Begleitung und 
Sakrament an uns zu wenden.
Wir bleiben für Sie unter den angegebenen Telefonnummern und Kon-
taktdaten erreichbar:

Pater Ignasius Maros, SVD:
Mobil: 0152-52468691
Büro Oberthal: 06854-8573
Büro St. Wendel: 06851-805225
E-Mail: pfarrbuero@oberthal-namborn.de
Diakon Oliver Besch:
Mobil: 0171-7477838
Tel.-Nr.: 06851-85777
E-Mail: besch@oberthal-namborn.de

Gottesdienstordnung für die Zeit vom 12.12.2020 bis 
zum 20.12.2020

3. Adventssonntag - Gaudete
Kollekte für die Pfarrkirche
Samstag, 12.12.
St. Anna 17.30 Vorabendmesse
Furschweiler
St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse
Oberthal
Christkönig 19.00 Vorabendmesse
Güdesweiler
Sonntag, 13.12. Joh 1,6-8.19-28
...der Johannes den Täufer sendet mit der Botschaft: Ebnet den Weg 
für den Herrn.
St. Bonifatius 09.00 Hochamt
Hofeld
St. Donatus 10.30 Hochamt
Gronig
Mariä Himmelfahrt10.30 Hochamt

Das Altenhilfezentrum
informier t

November – ein Monat voller 
Überraschungen

Ganz unerwartet stellte sich der Monat November für uns in St. Lauren-
tius als ein Monat voller Überraschungen heraus. Zuerst erhielten wir kurz 
vor St. Martin ein Päckchen von der Waldorfschule Saar Hunsrück, 
Walhausen. Die Schüler und Schülerinnen der 2. Klasse unter Leitung von 
Frau Petra Kluth-Witthaus hatten für unsere Bewohner eine Lichterkette 
gebastelt. Natürlich wurde die Lichterkette sofort ausprobiert und hat nun 
ihren Platz am großen Fenster des Speisesaals im 2. Stock. Hier verbrei-
ten die winzigen bunten Lampenschirmchen viel Licht in dieser dunklen 
Zeit. Zum Martinstag dann beschenkte der Ortsrat (Ortsvorsteher Micha-
el Neis) von Eisweiler die Bewohner und das Personal mit Martinsbrezeln 
und schließlich ritt auch St. Martin selbst im Anschluss an seine Runde 
an der Marienschule in Namborn an unserem Haus vorbei und grüßte die 
Bewohner hoch vom Pferde aus. Am Mittwoch, dem 25. November be-
suchte uns dann die 3. Klasse der Marienschule Namborn zusammen mit 
ihrer Klassenlehrerin Frau Schommer und Kolleginnen. Einer bunten 
Schlange gleich reihten sich die Jungen und Mädchen vor dem Haus auf 
und stimmten für und zusammen mit den Bewohnern einige vorweih-
nachtliche Lieder an. Doch damit nicht genug! So überreichten uns die 
Kinder weit über 60!!! selbstgemalte Bilder, die sie in den vergangenen 
Wochen für unsere Bewohner gemalt hatten. Alle Bilder haben ganz schnell 
einen Platz gefunden und ebenso wie die Lichterkette verbreiten sie 
einfach gute Laune. „Bleibt gesund, wir haben euch lieb!“ - dieser Wunsch 
wird uns in den nächsten Wochen und Monaten begleiten. Vielen Dank 
an alle Kinder und verantwortlichen Erwachsenen die uns so reich be-
schenkt haben.
Susanne Eisenhuth (Einrichtungsleitung)
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melden. Für die Gottesdienste in der katholischen Pfarrkirche in Marpin-
gen erfolgt die Anmeldung über unsere Gemeindehelferin, Bärbel Zägel.
Neben Vornamen, Nachnamen werden die Telefonnummern in einer 
Liste erfasst. Diese Liste wird dem sog. Empfangsteam der Gottesdiens-
te ausgehändigt, um die ankommenden Personen entsprechend in die 
Kirchen einzulassen.
Die Listen werden unter Beachtung des Datenschutzes nach den Got-
tesdiensten maximal 4 Wochen in den Gemeindeämtern aufbewahrt.
Einlass – unter Berücksichtigung der Abstandsregeln und des Tragens 
von Mund-Nasen-Bedeckung
Tel. Ev. Gemeindeamt St. Wendel 06851-2500
Tel. Ev. Gemeindeamt Niederlinxweiler 06851-3634
Tel. Bärbel Zägel 06853 - 2277
Tel. Pfarrerin Christine Unrath 0179 6707927
Tel. Pfarrer Gabriel Schäfer 0160 98770701
Tel. Pfarrer Wolfgang Meyer 06851 - 3634

Gottesdienste an Heiligabend
GOTTESDIENSTE an Heiligabend
15.00 Uhr Weihnachten für die Kleinsten in St. Wendel
15.00 Uhr Familiengottesdienst vor der Kirche in Leitersweiler
15.45 Uhr Familiengottesdienst vor der Kirche in Leitersweiler
16.00 Uhr Ökumenische Heiligabend auf dem Kirmesplatz in St. 

Wendel
16.30 Uhr Familiengottesdienst vor der Kirche in Leitersweiler
17.00 Uhr Ökumenische Heiligabend auf dem Kirmesplatz in St. 

Wendel
17.00 Uhr Rundfunkgottesdienst in St. Wendel
17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem Schulhof in Nieder-

linxweiler
17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem Schulhof in Ober-

linxweiler
17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst vor dem Dorfgemeinschafshaus 

in Remmesweiler
17.15 Uhr Christvesper von der Kirche in Leitersweiler
18.00 Uhr Christvesper von der Kirche in Leitersweiler
22.00 Uhr Christmette in St. Wendel
23.00 Uhr Christmette in Niederlinxweiler
Bitte beachten Sie:
Für die Gottesdienste gilt als Anmeldeschluss
Donnerstag, 17. Dezember 2020.
Ev. Gemeindeamt:
Tel. 06851-2500
Mail: st.wendel@ekir.de

Ev. Kirchengemeinde Wolfersweiler
Wir laden Sie ganz herzlich ein zum Gottesdienst am dritten Advent, 
Sonntag, den 13. Dezember um 10 Uhr in die Ev. Kirche Wolfersweiler.
Selbstverständlich müssen wir uns weiter strikt an die Vorgaben der 
Hygienevorschriften wegen der Corona-Pandemie halten.
Bleiben Sie gesund!

Jehovas Zeugen Versammlung St.Wendel
Zusammenkünfte:
Freitag
18.45 – 20:30 Uhr
Leben- und Dienst-Zusammenkunft
Sonntag
10:00 – 11:45 Uhr
Biblischer Vortrag
Thema: Mit Glauben und Mut in die Zukunft blicken
Anschließend: Bibel- und Wachtturm Studium
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich und finden virtuell statt.
Interessierte Personen sind jederzeit willkommen
Zugangsdaten erfragen Sie über das Kontaktformular auf
www.jw.org unter „Über uns - Wünschen Sie einen Besuch?“

Kindergär ten

Förderverein Kindergarten Namborn e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung

Zu unserer jährlichen Mitgliederversammlung am 15. Dezember um 19:00 
Uhr möchten wir alle Mitglieder und Interessierte herzlich einladen. Auf-
grund der anhaltenden Pandemiesituation findet die Versammlung virtu-
ell statt.
Alles, was Sie zur Teilnahme benötigen, ist ein Smartphone, Tablet oder 
PC und die App „GoToMeeting“. Die Erstellung eines Accounts o.Ä. ist 
nicht erfoderlich. Der Zugangscode lautet: 448-209-093
Der virtuelle Raum steht bereits ab 18.30 Uhr zur Verfügung.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:

Namborn
Dienstag, 15.12.
St. Donatus 18.30 Hl. Messe mit integrierter Bußfeier
Gronig
Mittwoch, 16.12
Christkönig 07.00 Frühschicht
Güdesweiler
St. Willibrord 17.45 Rosenkranz
Baltersweiler 18.30 Hl. Messe mit integrierter Bußfeier
Donnerstag, 17.12.
St. Anna 18.30 Roratemesse
Furschweiler
Freitag, 18.12.
St. Stephanus 07.00 Roratemesse
Oberthal
4. Adventssonntag
Kollekte für die Pfarrkirche
Samstag, 19.12.
St. Willibrord 17.30 Vorabendmesse
Baltersweiler
St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse
Oberthal
Christkönig 19.00 Vorabendmesse
Güdesweiler
Sonntag, 20.12. Lk 1, 26-38 ...dessen Geburt der Engel Gabriel an 
Maria verkündete.
St. Michael 09.00 Hochamt
Gehweiler
Mariä Himmelfahrt10.30 Hochamt
Namborn
St. Donatus 10.30 Hochamt
Gronig

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft
Anmeldung Weihnachtsgottesdienste
Liebe Pfarrangehörige,
aufgrund der diesjährigen Corona-Situation stehen auch in den Weih-
nachtsgottesdiensten nur reduzierte Plätze zur Verfügung.
Daher bitten wir Sie, einschließlich der Dauerbesucher, sich im Pfarr-
büro Oberthal telefonisch anzumelden.
Die Anmeldungen für die Weihnachtsgottesdienste können am Donners-
tag, 17.12. und Freitag, 18.12. sowie am Montag, 21.12 und Dienstag, 
22.12. zwischen 09.00 und 11.30 Uhr getätigt werden.
Die Telefonnummer lautet: 06854/8573
Krankenkommunion
Im Monat Dezember besteht die Möglichkeit, unter den strengen Auflagen, 
die Krankenkommunion zu empfangen.
Wer gerne die Hl. Kommunion empfangen möchte und noch nicht in den 
monatlichen Plan aufgenommen ist, kann sich im Pfarrbüro Oberthal, 
Tel.-Nr.: 06854/8573, melden.
Die Termine werden schriftlich mitgeteilt.

Evangelische Frauengruppe Hirstein
Wegen der Coronasituation fällt unsere diesjährige Weihnachtsfeier leider 
aus.
Hoffen wir, dass im kommenden Jahr unsere Treffen in gewohnter Runde 
wieder stattfinden können.
Wir wünschen unseren Frauen, aber auch allen Dorfbewohnern eine 
gesegnete und besinnliche Advent und Weihnachtszeit, ebenso viel 
Gesundheit für das Jahr 2021.
Der Vorstand
i. A. Renate Korb

Ev. Gesamtkirchengemeinde St. Wendel
GOTTESDIENSTE vom 11.12.2020 bis 18.12.2020

Samstag, 12.12.20
18.00 Uhr Gottesdienst in Niederlinxweiler
Sonntag, 13.12.20
10.00 Uhr Gottesdienst in St. Wendel
Donnerstag, 17.12.20
18.00 Uhr advent angedacht in St. Wendel mit Schola
Freitag, 18.12.20
19.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Licht von Bethlehem in 

Niederlinxweiler
WICHTG!!!!!
Um mögliche Infektionsketten nachverfolgen zu können, müssen sich 
alle Mitfeiernden eines Gottesdienstes verbindlich telefonisch oder per 
E-Mail bis spätestens Donnerstag, 12 Uhr, vor dem jeweiligen Wochen-
ende bei den Gemeindeämtern in Niederlinxweiler und St. Wendel an-
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GemS Schaumberg Theley, 
Tag der Viertklässler digital

Die Gemeinschaftsschule Schaumberg Theley lädt als „Digitale 
Schule“ Viertklässler und ihre Eltern zum „virtuellen Tag der offenen 
Tür“ ein.
Im kommenden Jahr stehen die Schülerinnen und Schüler der Klassen-
stufe 4 und deren Erziehungsberechtigte vor der wichtigen Wahl der 
weiterführenden Schule.
Als Entscheidungshilfe findet am Samstag, den 12. Dezember 2020 ab 
09:30 Uhr an der GemS Schaumberg Theley, die sich offizell „Digitale 
Schule“ nennen darf, eine Informationsveranstaltung statt. Allerdings wird 
diese aufgrund der Corona-Pandemie nicht auf die traditionelle Art, son-
dern virtuell durchgeführt, d. h. die künftigen Fünftklässler und ihre Eltern 
haben die Gelegenheit, die Schule digital kennenzulernen, indem sie ei-
nerseits allgemein über diese informiert werden, wobei die Möglichkeit 
des verbalen Austausches besteht, und andererseits konkrete Einblicke 
in den Unterricht und die Projektarbeit verschiedener Klassen erhalten. 
Darüber hinaus wird es Aktionsangebote für die Kinder geben.
Detaillierte Informationen dazu sind unter www.gems-schaumberg.de auf 
der Homepage ab Mittwoch 09.12.2020 der Schule eingestellt.
Die Anmeldung für die Klassenstufe 5 ist von Mittwoch, den 24. Febru-
ar 2021 bis Dienstag, den 2. März 2021 zu folgenden Uhrzeiten 
möglich: täglich von 08:00 Uhr bis 14:00 Uhr, donnerstags von 17:00 
Uhr bis 19:00 Uhr und samstags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Bitte bringen Sie dazu die Geburtsurkunde Ihres Kindes und das Halb-
jahreszeugnis der Klassenstufe 4 mit.
(Weitere Informationen unter: www.gems-schaumberg.de und 06851/801-
6500/801-6501)

Aus Vereinen und Verbänden

G ehweiler

Wünschen Euch:
Ein gemütliches Zuhause,
ein Gläschen Wein,
ein guter Braten bei Kerzenschein,
Im Überfluss Zufriedenheit
eine schöne Weihnachtszeit
und einen guten und gesunden
Rutsch ins neue Jahr 2021

Namb orn/Heisterb erg

VDK Sozialverband Namborn, 
Hofeld-Mauschbach und Hirstein

Weihnachtszeit 2020
glaubt mir, ich habe das Christkind gesehn,
hoch oben, sah ich es am Himmel stehn,
ohne Maske über Mund und Nase und neben ihm saß 
ein kleiner, weißer Hase. „Christkind“, fragte er, „kehrst 
du auch dieses Jahr zur Erde,

damit endlich Ruhe und Freiden werde“?
„Viele Menschen sind traurig, ruhelos und unzufrieden,
wo ist nur die Besinnung vieler Menschen geblieben.“
Das Christkind lehnte sich entspannt zurück,
es gibt ja das Fest der Liebe zum Glück,
das Licht, dass uns Menschen Freude schenkt,
auch wenn das Herz noch an Verpasstem und Unverstandenem hängt.
Jesus Geburt, der Stall, die Krippe, die sollen uns lehren,
es gibt so Vieles was wir uns wünschen und begehren, doch das Wich-
tigste ist, dass wir uns auf das Wesentliche konzentrieren
und nicht den Glauben und die Hoffnung verlieren.
Und bemerken, im Leben hat alles seine Zeit,
darum machet nun eure Herzen ganz weit,
bedankt euch, für das was ihr innehabt, besinnt euch und bleibt stets 
bescheiden,stärkt mit Ruhe eure Kraft, Manipulierendes sollt ihr meiden.
Zündet in der Stille eine Kerze an, schaut in ihr Licht und denket daran,
es wird nun bald wieder Weihnachten werden, wie jedes Jahr kehr ich 
zurück auf Erden.

1.	 Begrüßung durch den Vorstand
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschluss-

fähigkeit der Mitgliederversammlung
3.	 Jahresbericht des Vorstandes
4.	 Kassenbericht für das abgelaufene Geschäftsjahr
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Wählen des Vorstandes oder Auflösung des Vereins
7.	 Investitionen und Veranstaltungen 2020
8.	 Verschiedenes
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis eine Woche vor 
der Versammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht werden (§ 9 Abs. 
3 der Satzung).
Bitte helft uns, damit der Förderverein weiter bestehen kann.
Der Vorstand
Michaela Neubauer, Christoph Schötschel, Sabrina Johann

Ein großes Danke und Liebe Grüße aus der 
Villa Kunterbunt

Wir Kinder aus dem Namborner 
Kindergarten,
können Weihnachten, noch kaum 
erwarten.
Wir freuen uns jedes Jahr so sehr,
über das Bunte Lichtermeer.
Noch schöner jedoch ist,
dass Hr. Hasmann (Liebenburgstra-
ße 2) uns nicht vergisst.
Er hat uns den schönsten Tannenbaum 
gebracht,
wir haben uns sehr gefreut und die 
Lichter daran gemacht.
Wir Kinder und auch die „Großen“ , 
sagen Danke für das tolle Geschenk,
es ist so schön zu sehen, dass wer 
an uns denkt.
Hr. Hasmann hat so tolle Bäume 

stehen,
die könnt Ihr Euch auch selbst ansehen.
Nicht weit vom Kiga, da stehen Tannenbäume, mehr als drei,
nämlich in der Liebenburgstraße 2.
So wünschen wir dem netten Tannenbaum-Mann und auch allen hier und 
in dieser „ besonderen“ Zeit,
ein tolles Weihnachtsfest und das Ihr alle Gesund auch bleibt.
Liebe Grüße
Aus der Villa Kunterbunt in Namborn

S chulnachrichten

Gemeinschaftsschule  
Nohfelden -Türkismühle

Informationen für Eltern und Schüler*innen der 
Klassenstufe 4

Leider können wir in diesem Jahr aufgrund der Covid-19-Pandemie nicht 
wie gewohnt unseren Infonachmittag und unseren Tag der Viertklässler 
durchführen. Trotzdem wollen wir die Eltern und Grundschüler*innen bei 
der Auswahl der weiterführenden Schule bestmöglich unterstützen und 
haben dazu ein besonderes digitales Angebot geschaffen.
Auf unserer Homepage www.gesnohfelden.de sind Videos, Flyer, Infor-
mationsbroschüren und viele weitere Materialien über unsere Schule 
eingestellt. So gibt ein Film über die vielfältigen Angebote an unserer 
Schule wie z.B. die Bandklasse oder die Sportklasse in Klassenstufe 5 
und 6 Auskunft; auch die Oberstufe am Standort wird in einem Video 
vorgestellt. Informationsbroschüren gibt es zu den Querdenkern (Begab-
tenförderung), zur Bandklasse und zu vielen weiteren den Schulalltag 
betreffenden Themen.
Am 14.12.2020 und am 12.01.2021 werden wir ab 18:00 Uhr zudem di-
gitale Informationsabende durchführen, bei dem die Schulleitung online 
die Schulgemeinschaft und die verschiedenen Bildungswege vorstellen 
wird. Informationen zur Teilnahme erhalten Sie auf unserer Homepage. 
Bei diesen Veranstaltungen sind auch Rückfragen möglich. Außerdem 
werden wir am 15. und 17.12.2020 sowie am 13. und 14.01.2021 nach-
mittags bis 17 Uhr für telefonische Beratungsgespräche (Sekretariat 06851 
801 6300) zur Verfügung stehen.
Darüber hinaus können über ein auf der Homepage eingestelltes Kon-
taktformular Fragen an die Schule gestellt werden und auch Informati-
onsmaterial angefordert werden.
Genaue Zeiten und Wissenswertes zu den Anmeldemodalitäten werden 
auf der Homepage zur Verfügung stehen.
Wir freuen uns auf Ihren / Euren virtuellen Besuch.
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Sollten weitere Seniorenheime oder auch alleinstehende Senioren Inter-
esse an dem Kalender haben, können sie sich telefonisch (06851/801-
6100) oder per E-Mail (d.alt@gems-freisen.de) in der Schule melden. 
Um den Kalender zu betrachten braucht man lediglich ein internetfähiges 
Smartphone, ein Tablet oder einen PC. Der Kalender wird noch bis Ende 
des Jahres 2020 online geschaltet sein, sodass man verpasste Türchen 
auch noch später öffnen und sich die Lieblingsbeiträge auch öfter anse-
hen kann. Einen kleinen Vorgeschmack auf den Kalender erhält man, 
wenn man den Link kurzelinks.de/4xfg in einen Internetbrowser eingibt.

Der VdK OV St. Wendel wünscht  
frohe Weihnachten

Das nun zu Ende gehende Jahr 2020 
hat uns allen sehr viel abverlangt. Die 
Corona-Pandemie hat die Welt in 
Atem gehalten, angehalten und tut 
es weiterhin. Weihnachten steht 
bevor, in diesem Jahr wird alles, so 
viel lässt sich jetzt schon sagen, 
anders sein. Stimmungsvolle, vor-
weihnachtliche Besuche auf Christ-
kindlmärkten, fröhliche Weihnachts-
feiern mit Freunden und Kollegen, 
lang ersehnte Zusammenkünfte mit 
der Familie, sportliche Skiferien in 
den Bergen, das alles wird es in 
diesem Jahr nur in sehr eingeschränk-

ter Form geben, vielleicht werden wir sogar ganz darauf verzichten 
müssen.
Umso mehr Bedeutung kommt den schriftlichen Botschaften, den Weih-
nachtsgrüßen zu. Noch nie gab es mehr Gründe, die wunderschöne 
Weihnachtstradition der schönen, geschriebenen Worte wieder aufleben 
zu lassen. Ein persönlicher Gruß, der zeigt, dass man an den Anderen 
denkt, eine kleine Mutmach-Botschaft für Mitglieder, die im vergangenen 
Jahr unter den Lockdown-Maßnahmen gelitten haben, ein vorsichtiges 
Sich-Erkundigen, ein Sich-in-Erinnerung-Bringen, ein freundschaftliches 
Zeichen der Solidarität. Und mehr denn je sind es die ganz persönlichen 
Grußworte, auf die es ankommt. Nicht Massen-Emails mit tanzenden 
Rentieren und glitzernden Sternchen oder GIFs, die nichtssagend abge-
droschen weiterhin viel Glück wünschen, oder belanglose Frohe-Weih-
nachten-Floskeln für Menschen, die einen Schicksalsschlag zu verkraften 
hatten in diesem schwierigen Jahr.
Es werden auch bald wieder bessere Zeiten kommen.
Wir wünschen alle eine Weihnachtszeit dir noch etwas feierliches hat und 
vor allem viel Gesundheit, die wird jetzt am meisten gebraucht.
Der Vorstand des VdK OV St. Wendel

CO2 Warnampeln am Gymnasium 
Wendalinum installiert

Insgesamt knapp 50 CO2-Warnampeln, die von den Schülerinnen und 
Schülern der 8er- und 9er-Klassen des naturwissenschaflichen Zweiges 
zusammengebaut wurden, sind seit Ende November am Gymnasium 
Wendalinum in Betrieb und unterstützen täglich Schülerinnen und Schü-
ler sowie Lehrerinnen und Lehrer beim regelmäßigen Lüften.
Diese CO2-Warnampeln sind neben den Lüftungsgeräten, die in schlecht 
zu lüftenden Räumen aufgestellt wurden, ein Baustein zur Bewältigung 
der Corona-Pandemie in den Schulen. Die Ampeln unterstützen in zwei-
erlei Hinsicht: Sie sind zum einen ein optisches Signal für die Lehrkräfte, 
wann es Zeit ist, zu lüften. Zum anderen ersetzt die automatische Auf-
zeichnung des CO2-Gehalts das handschriftliche Protokollieren der 
Lüftungszeiten. Dies stellt eine massive Entlastung für alle dar.

Rückt zusammen, gemütlich, genießt euer Glück und denkt an erlebte 
Zeiten zurück.
Dankbarkeit ist und bleibt das höchste Gut, gepaart mit Gauben, Hoffnung, 
Menschlichkeit und Mut. Seid alle bereit, freut euch, es beginnt die schö-
ne, frohe Weihnachtszeit!
Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit, wünscht euch von Herzen 
der Vorstand des VdK Sozialverband Namborn, Hofeld-Mauschbach und 
Hirstein!

Polit ische Par teien

Freie Liste Namborn
NACHRUF

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von unserem Mitglied Hans 
Peter Schwan aus Gehweiler. Wir verlieren mit ihm ein langjähriges Mitglied, 
das in über 35 Jahren Zugehörigkeit die Politik im Ort Gehweiler und in 
der Freien Liste Namborn mit geprägt hat.
Der Vorstand und die Mitglieder der Freien Liste werden ihm stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren.
Gemeindeverbandsvorsitzender der FLN
Jürgen Scheid

Sp or t- I nformationen

TuS Hirstein 1911 e.V.
Am vergangenen Nikolaustag hatte sich der TuS Hirstein gedacht, den 
Nikolaus wieder loszuschicken um unsere jungen Mitglieder der TuS-
Familie zu überraschen!
Alle Kinder von Mitgliedern und Spielern sowie TuS-Spieler bis 13. Jahren 
durften sich über eine Nikolaustüte freuen!

Wir hoffen uns ist die kleine Überraschung gelungen
Insgesamt wurden über 40. Tüten verteilt!
Vielen Dank an alle Beteiligten die an dieser schönen Aktion mitgewirkt 
haben!

I nformationen

Digitaler Adventskalender für Senioren
Einen sehr schönen und sehr kreativen Einfall hatte die Klasse 7a der 
Gemeinschaftsschule Freisen. Im Schulfach „Vernetzter Unterricht“ hat 
die Klasse gemeinsam mit dem Klassenlehrer Daniel Alt einen Digitalen 
Adventskalender produziert und den Seniorenheimen in der Region zur 
kostenlosen Nutzung angeboten. Damit wollte die Klasse zum einen ihre 
digitalen Kompetenzen erweitern und zum anderen den Senioren ein 
wenig Abwechslung und Freude in der Vorweihnachtszeit bereiten. In 
gewisser Hinsicht ist der Digitale Adventskalender auch als Ersatz für das 
in diesem Jahr wegen Corona entfallene, eigentlich schon traditionelle 
Konzert des Schulchores im Freisener Altenhilfezentrum St. Remigius zu 
verstehen.
Hinter jedem Türchen des Kalenders versteckt sich ein kleines Video mit 
einer vorweihnachtlichen Geschichte, einem Gedicht, einer Bastelanleitung 
oder einem Weihnachtslied. Die Solistin Tamia Schäfer, die gleich meh-
rere Aufnahmen zum Adventskalender beisteuerte, kann als Mitglied des 
Kinder- und Jugendchors Freisen dabei auf eine hervorragende gesang-
liche Ausbildung durch Rolf Mohr verweisen.
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Pressemitteilung 

Gemeindebus-Linie Nonnweiler: 

Neuer Fahrplan bringt erhebliche Verbesserungen 
 
Püttlingen, 07.12.2020      Am 13. Dezember 2020 treten im Landkreis St. Wendel 
die neuen Fahrpläne in Kraft. In diesem Jahr bringt der Wechsel vor allem für die 
Gemeinde Nonnweiler erfreuliche Neuerungen mit sich. 
 
Die Gemeindebus-Linie 629 wird künftig die Ortsteile Braunshausen, Bierfeld und 
Sitzerath stündlich statt wie bisher im Zweistundentakt an den Knotenpunkt Primstal 
anbinden. Dort besteht an der Haltestelle „Primstal Hohlstraße“ jeweils ein guter 
Anschluss an die RegioBus-Linie R2 sowohl in Richtung St. Wendel als auch in 
Richtung Wadern. Dies gilt entsprechend für die Gegenrichtung. 
 
Eine Entspannung der Fahrzeiten wird zudem die Pünktlichkeit und damit die 
Anschlusssicherheit beim Umsteigen deutlich erhöhen. 
 
Eine stündliche Verbindung nach Nonnweiler und Otzenhausen bestand bisher nur 
für die Ortsteile Primstal, Kastel und Schwarzenbach (RegioBus-Linie R200). Im 
neuen Fahrplan besteht dieses Angebot zusätzlich auch für Braunshausen. 
 
Somit erhalten künftig alle Ortsteile der Gemeinde Nonnweiler eine zuverlässige 
Anbindung an die Kreisstadt St. Wendel im Stundentakt. Dort bestehen zeitnah 
weiterführende Zuganschlüsse in/aus Richtung Neunkirchen – Saarbrücken. Eine in 
Kürze erscheinende Informationsbroschüre wird ausführlich über das neu gestaltete 
Angebot informieren. 
 
Darüber hinaus sind Informationen auf den Internetseiten www.saar-mobil.de und 
www.saarfahrplan.de (auch als App) zu finden. Dort sind ab sofort die aktuellen 
Fahrplandaten abrufbar. 
 
 

Ansprechpartner für die Presse: Saar-Mobil GmbH & Co. KG 

Alexander Lill, Tel. 01 77 / 5 63 24 88  Alexander.Lill@Saar-Mobil.de 

 
 

07. Dezember 2020 

Die Schulgemeinschaft des Gymnasium Wendalinum sagt „danke“ an 
den Landkreis St. Wendel, die Wirtschaftsförderungsgesellschaft, den 
Ausbildungs- und Fortbildungsförderverein e.V. sowie die IoT-Werkstatt 
des Umwelt-Campus Birkenfeld für den Anstoß zu diesem tollen Projekt 
und dem Innenminister für die finanzielle Förderung. Ebenso gilt ein be-
sonderer Dank Sophie Egler (AFFV) für die Betreuung sowie den Lehr-
kräften Dennis Meisberger und Julia Zimmer für die Umsetzung mit ihren 
Klassen. „Das Projekt ist ein voller Erfolg. Ich danke allen für dieses au-
ßerordentliche Engagement in dieser besonderen Zeit“ sagt Schulleiter 
Alexander Besch abschließend.
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Verbraucherzentrale 

 des Saarlandes e.V. 

 

Haus der Beratung 

Trierer Straße 22 

66111 Saarbrücken 

www.vz-saar.de 

Tel. 0681/ 50089  15 

Fax 0681 / 50089 - 22 

vz-saar@vz-saar.de 

 

Saarbrücken, 3. Dezember 2020 
 
 
 
Fitnessprogramm für die Heizung 
Leistung verbessern, Verbrauch senken 
 
Wer sich näher mit seiner Heizung befasst, kann Geld sparen. Optimieren lässt sich 
die Anlage oft mit geringem Mitteleinsatz. 
Heizungswasser zu warm: Ist das Heizwasser wärmer als nötig, kann es auf seinem 
Weg durchs System nicht genug Wärme abgeben. Die Räume sind zwar schön warm, 
allerdings verbraucht das System unnötig viel Energie“, erläutert Matthias Marx, 
Energieberater der Verbraucherzentrale. Hier hilft ein Außentemperaturfühler. Dieser 
sorgt dafür, dass die Vorlauftemperatur immer nur so heiß ist wie notwendig.  
Dämmung der Rohrleitungen: Hohe Wärmeverluste werden durch fehlende 
Dämmung der Heizungsrohre verursacht. Führen Heizungsrohre durch unbeheizte 
Räume, zum Beispiel auf dem Dachboden oder im Keller, müssen  sie gedämmt 
werden. „Die Ummantelung sollte dabei etwa so dick sein wie das Rohr selbst“, sagt 
Marx.  
Verteilung des Heizungswassers: Häufig werden einzelne Heizkörper im 
Heizsystem viel zu warm, typischerweise im Erdgeschoss, andere hingegen nicht 
warm genug – häufig in den Obergeschossen. Abhilfe bringt der sogenannte 
hydraulische Abgleich. Hier werden die Thermostatventile an den einzelnen 
Heizkörpern so eingestellt, dass durch jeden Heizkörper genau so viel 
Heizungswasser fließt, wie benötigt wird, um den Raum zu heizen – nicht weniger, 
aber auch nicht mehr. Die Heizkurve kann danach abgesenkt und die Pumpe mit 
geringerer Leistung betrieben werden.  
Heiz-Check der Verbraucherzentrale 
Einen Überblick über die Leistungsfähigkeit der Heizungsanlage und Tipps für ihre 
Optimierung bietet die Energieberatung der Verbraucherzentrale mit dem Heiz-Check, 
für den ein Energieberater nach Hause kommt und das System genau unter die Lupe 
nimmt.  
Dank der Bundesförderung für Energieberatung der Verbraucherzentrale ist die 
Beratung in den Niederlassungen im Saarland sowie die telefonische Rückruf- und die 
Video-Chat Beratung kostenfrei. Für einen Heiz-Check zahlen Eigenheimbesitzer 30 
Euro Eigenanteil.  Beratungstermine können unter 0681 50089-15 oder unter 
kostenfreien Hotline 0800 809 802 400 oder per E-Mail unter Energieberatung@vz-
saar.de vereinbart werden. Mehr Informationen unter www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de. 
In St. Wendel finden die Beratungen in der Welvertstraße 2 im Besprechungsraum 
statt. Terminvereinbarung beim Umweltamt unter 0 68 51 / 809 1903.  
In Tholey finden die Beratungen im Rathaus statt. Terminvereinbarung unter 
06853 – 5080. 
Kontaktaufnahme auch per E-Mail möglich unter Energieberatung@vz-saar.de 
  
Ansprechpartner für die Presse: Matthias Marx, Tel: 06821 97299727 

Jugendpreis 2020: Jugend für Offenheit, 
Toleranz und Solidarität

St. Wendel (pdk). Offenheit, Toleranz und Solidarität sind in unserer 
Gesellschaft wichtige Grundprinzipien des Zusammenlebens. Der Land-
kreis St. Wendel sucht daher unter dem Motto „Jugend für Offenheit, 
Toleranz und Solidarität“ Jugendprojekte, bei denen diese Prinzipien im 
Mittelpunkt stehen. Schüler ab Klassenstufe 5 sowie Jugendgruppen von 
Vereinen, Verbänden oder Vereinigungen im Landkreis St. Wendel sind 
aufgerufen, ihre Projekte vorzustellen: auf maximal 5 DIN-A4-Seiten, 
zusätzlich auch als Plakat oder Collage möglich. Ausgeschrieben wird 
der Jugendpreis in den Kategorien schulische und außerschulische Ju-
gendarbeit. Die Sieger erhalten jeweils 500 Euro. Anmeldeschluss ist der 
31. Januar 2021.Informationen und Anmeldungen: Kreisjugendamt, 
Mommstraße 21-31, 66606 St. Wendel, Tel. (06851) 8015104 oder 8015103, 
E-Mail: Kreisjugendamt@lkwnd.de.

Datenschutz geht uns alle an...
Die DSGVO unterscheidet nicht zwischen öffentlich 
und nichtöffentlich. Somit gelten grundsätzlich sämt-
liche Vorschriften der DSGVO auch für Vereine.

blog.wittich.de
Diskutieren Sie mit uns über dieses Thema!

 

Beratung und Hilfe bei Demenz 

 

Eine Demenzerkrankung stellt pflegende Angehörige bei der Betreuung und Pflege 
des Betroffenen vor besondere Herausforderungen. Anders als bei chronischen 
Erkrankungen können bei einer Demenzerkrankung weitere spezielle Problematiken 
auftreten, wie z.B.: Desorientiertheit, Umkehr des Tag-Nacht-Rhythmus, 
Vergesslichkeit, Aggressivität oder Wesensveränderungen.  

In einer Demenz-Fachberatung wird den pflegenden Angehörigen Wissen zum 
Thema Demenz vermittelt und wie sie die Versorgung für den Menschen mit Demenz 
mithilfe von Entlastungsangeboten gestalten können.  

Dabei erhalten die pflegenden Angehörigen Informationen  

 zur Pflege und Betreuung von Menschen mit Demenz 
 zum Krankheitsbild und die Behandlungsmöglichkeiten 

demenzieller Erkrankungen  

 über den Umgang mit Betroffenen 
 zu Finanzierungs- und Entlastungsmöglichkeiten 
 zu Antragsverfahren und erhalten Unterstützung dabei 
 zur Suche, Auswahl und Zugang geeigneter Dienste für 

die Pflege und Betreuung der Betroffenen 

 zur Planung und Organisation der individuellen Versorgung 
 zur Unterstützung individueller Pflegearrangements 
 zu Wohnraumanpassungen bzw. demenzgerechte Gestaltung 

der eigenen Häuslichkeit 

 

„Ein wichtiger Grundbaustein in der Versorgung von Menschen mit Demenz ist 
die Gesunderhaltung und das Wohlbefinden der pflegenden Angehörigen. 
Denn eine Überlastung ihrerseits kann zur Gefährdung der Pflegesituation 
führen. Sie müssen dazu ermutigt werden, Unterstützung anzunehmen und 
Entlastungsangebote in Anspruch zu nehmen“ sagt Landesärztin Fr. Dr. R.A. 
Fehrenbach.  

  
Eine wohnortnahe Beratung bieten Demenz-Vereine, Pflegestützpunkte, 
Compass Pflegeberatung, Wohlfahrtsverbände, Pflegekassen und 
Pflegedienste. Die Beratung kann persönlich, telefonisch, per E-Mail oder durch 
einen Hausbesuch erfolgen.  

 

Nähere Informationen zum Thema Demenz, kostenlose 
Informationsmaterialien, Adressen vor Ort und Auskünfte sind bei der 
Landesfachstelle Demenz Saarland erhältlich unter 

Landesfachstelle Demenz Saarland 

Ludwigstraße 5, 66740 Saarlouis 

Tel.: 06831/ 4 88 18 0 

landesfachstelle@demenz-saarland.de 

www.demenz-saarland.de 
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